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Foto: Michaela Stoll

SOMMERFERIENFAHRT DER JUGENDEINRICHTUNG BLUE INS PHANTASIALAND (BRÜHL)
	 | von Michaela Stoll

Die Fahrt in den Freizeitpark am Dienstag, 25. Juli, 

führte uns ins Phantasialand, zu einer Luftreise über 

Berlin. Dort besuchten wir mit viel Spaß 2 Häuser: 

Maus au Chocolat. Hier konnten wir mit 3D in ver-

schiedenen Räumen Mäuse abschießen, die sich 

dort ausgebreitet hatten. Im verrückten Hotel Tartüff 

mussten wir verschiedenste Geschicklichkeitsaufga-

ben erledigen, z.B. eine sich ständig bewegende Lei-

ter hinaufsteigen. Beim Teil Mystery waren wir total 

begeistert von River Quest, dem höchsten Wildwas-

ser-Rafting der Welt. Dabei sind wir alle etwas nass 

geworden. Aber schon beim Bungee Turm waren die 

Sachen wieder getrocknet. Ein großes Abenteuer war 

für uns der Besuch von Mexico. Hier fanden wir die 

Minenachterbahn Colorado Adventure, die wir eine 

zeitlang immer wieder fuhren, weil das super cool 

war. Auch die Chiapas-Wasserachterbahn mit der 

steilsten Abfahrt der Welt nutzten wir mehrmals. Im 

chinesischen Teil sahen wir eine Show mit mongoli-

schen Artisten, deren Akrobatik uns sehr faszinierte. 

Im Bereich Fantasy machten wir mit dem Boot eine 

Fahrt durch die Wasserlandschaft. Wir und unsere 

Jugendlichen nahmen einen erlebnisreichen Tag mit 

nach Hause.

KINDER UND JUGEND
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EHRANGER HEIMAT  	 | Von Günther Merzkirch

MOSEL VALLEY DANCERS - OPEN HOUSES 	 | Von Stefan Kollitz

Pünktlich zum Ehranger Markt gibt der Verein Ehran-

ger Heimat sein neues Jahrbuch 2017 heraus. Dank 

der großen Unterstützung durch Ehranger Betriebe 

mit Inseraten, kann der Verein das Jahrbuch wieder, 

wie in den letzten Jahren, für 6 Euro anbieten.

•	 Fiseursalon Renate Lorig, Niederstraße 83

•	 Lotto-Toto-Annahmestelle Anja Noll,  

	 Ehranger Straße 70

•	 Kylltalapotheke Daniela Adelsbach,  

	 Kyllstraße 56

•	 Quartiersmanagement Ehrang  

	 Melanie Bergweiler, Niederstraße 142

Auch am Ehranger Markt ist der Verein mit einem Ver-

kaufsstand vertreten.

Square Dance ist für jung und alt gleichermaßen zu 

erlernen und kann dann jederzeit auf dem gesamten 

Globus getanzt werden. Besuchen sie uns zu einem 

unserer „Kennenlernabende“, auch Open Houses 

genannt. Am Mittwoch 30.08.2017 von 19.30 Uhr 

bis 22.00 Uhr im Bürgerhaus Ehrang können sie 

zusammen mit unseren Clubmitgliedern tanzen, la-

chen und die ersten Schritte im Square Dance erler-

nen. Für weitere Info besuchen Sie unsere Website:  

www.Mosel-Valley-Dancers.eu
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NEUES EHRENMITGLIED BEI „BLAU-WEISS“ EHRANG                             | Von Dennis Labarbe

Das langjährige Vereinsmitglied Hans Dillenburg 

aus Trier-Pfalzel wurde vom Theater- und Karne-

valsverein „Blau-Weiß“ 09 Ehrang e.V. zum Eh-

renmitglied ernannt.

Die Ernennung erfolgte überraschend als besonderes 

Geschenk zu seinem 90. Geburtstag durch den 1. Vor-

sitzenden Jürgen Haubrich. Der Jubilar hält dem Verein 

seit fast 50 Jahren die Treue. „Es ist schon bemerkens-

wert, wie man über fast fünf Jahrzehnte hinweg seinen 

Teil zum Erhalt der Brauchtumspflege im Karneval und 

Laienschauspiel beiträgt“, betonte Haubrich.

Apropos Laienschauspiel: Ab dem 9. September 

startet der Kartenvorverkauf für die bevorstehende 

Theatersaison mit dem Stück „Minister sind auch 

nur Menschen“ an insgesamt fünf Terminen. Alle 

Informationen zu Daten, Stück und Darstellern unter  

www.blau-weiss-ehrang.de/theater.

VEREINE UND MEHR
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 IM NÄRRISCHEN WAHN: NEUES EHRANGER PRINZENPAAR VORGESTELLT	
                                                                                                                                                | Von Dennis Labarbe

Johannes I. und Gaby II. vom Theater- und Kar-

nevalsverein „Blau-Weiß“ 09 Ehrang e.V. regieren 

die Ehranger Narren in der Session 2017/2018.

Neben Trauer, die sich auf dem traditionellen He-

ringsessen mit Beerdigung des Wupptus verbreitete, 

hatten die „Blau-Weißen“ gleich einen neuen Grund 

zum Feiern, als bekannt wurde, dass in der Session 

2017/2018 die heimischen Jecken von dem desig-

nierten Prinzenpaar Johannes I. und Gaby II. ange-

führt werden. Prinzenpaarstellende Gesellschaft 

ist turnusgemäß der Theater- und Karnevalsverein 

„Blau-Weiß“ 09 Ehrang. Mit dem Motto „Von Lloret 

bis Rhodos im närrischen Wahn – Ehriker Foasenicht 

mediterran“ wollen die beiden Ehranger Karnevals-

vereine Blau-Weiß und Rot-Weiß mitten im mitteleu-

ropäischen Winter einen Bogen mit Sommer, Sonne, 

Strand und Meer von Spanien über Italien nach Grie-

chenland spannen.

Johannes und Gaby Trossowski sind Vollblutjecken, 

die bereits in begleitenden Rollen eines Prinzenpaa-

res Luft schnuppern konnten. „Dank der Zeit von 3,5 

Monaten und der damit gesammelten Erfahrung 

in der Adjudantur des Prinzenpaares der Session 

2013/2014 Michael und Tina Wasniewski würden wir 

behaupten, schon ein ganz gutes Gespür dafür ent-

wickelt zu haben, was da auf uns zukommt“, so der 

designierte Prinz. Bekannterweise ist nach dem Kar-

neval vor dem Karneval. „Wir sind schon mitten in 

den Vorbereitungen. Da spielen Kleid und Uniform 

aufgrund der benötigten Vorlaufzeit eine tragende 

Rolle.“, erzählt die zukünftige Prinzessin Gaby II.

Ihren ersten offiziellen Auftritt werden die beiden tra-

ditionsgemäß am Samstag, 11. November um 19:11 

Uhr haben, bei dem sie als neues Prinzenpaar von 

Ehrang in der Henry-Zingen-Halle des Bürgerhauses 

feierlich inthronisiert werden.

Im Rahmen des Heringsessens wurden zudem die 

„Ehriker Viezbrieda“ offiziell vom Verein mit Urkun-

den und einer gelungenen Präsentation durch die 

40 Jahre Ihres Wirkens verabschiedet. Die Urkunden 

sagen „[…] humorvolle, selbstironische und immer 

auf den Punkt gebrachte Bütt, durch besondere 

Pflege der Ehriker Mundart in außergewöhnlichem 

Maße verdient gemacht.“ Schon beim bunten Abend 

der Schwestergesellschaft Rot-Weiß am Fastnachts-

samstag waren sie „für den herausragenden Ver-

dienst um den Erhalt und die Förderung des Brauch-

tums der Ehriker Foasenicht“ zu Ministern h.c. der KG 

Rot-Weiß ernannt worden.

Weitere Informationen zu Verein, Veranstaltungen, Kar-

neval und Theater gibt es auf www.blau-weiss-ehrang.de 

und www.facebook.com/blauweissehrang.

Foto: Dennis Labarbe
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KLAUSEN-WALLFAHRT	 | Von Arnulf Schmitz

Am Sonntag, den 17.09.2017, pilgert die Pfarreienge-

meinschaft Trier (Ehrang-Pfalzel-Biewer) wie in jedem 

Jahr zur Wallfahrtskirche nach Klausen.

Die Fußpilger treffen sich um 07.00 Uhr am Ehranger 

Krankenhaus und schließen sich um 12.00 Uhr der Pil-

gergruppe, die zu diesem Zeitpunkt in Esch startet, an.

Um 12.45 Uhr wird es am Backhaus in Krames eine 

kurze Station geben, zu der sich auch die Fahrrad-Pil-

ger gerne anschließen können. Anschließend gehen 

alle den Rest des Weges gemeinsam und feiern um 

13.30 Uhr das Pilgeramt in Klausen, das wieder von 

Sängerinnen und Sängern der Pfarreiengemeinschaft 

mitgestaltet wird.

Auch in diesem Jahr soll nach dem Gottesdienst ein 

kleiner Imbiss angeboten werden. Alle Interessier-

ten werden gebeten, sich bis zum 11. September im 

Pfarrbüro Ehrang, Fröhlicher Str. 13 (Tel: 0651 - 69845, 

pfarramt@peter-ehrang.de) anzumelden.

Gegen 15.45 Uhr machen sich die Pilger auf den Rück-

weg nach Esch, und treffen sich um 16.45 Uhr zum 

Abschluss der Wallfahrt in der Marienstiftskirche in 

Pfalzel.

Dort besteht die Möglichkeit noch einmal kurz inne zu 

halten, sich an den gemeinsamen Tag zu erinnern, viel-

leicht auch Gott für das Erfahrene zu danken, und den 

Schlusssegen zu empfangen. 

NEUE KINDERGRUPPE IM 1. PFARRBEZIRK: DIE „ADLERAUGEN“ 	 | Von Jacqueline Jäckels

Etwas länger beschäftigte mich die Suche nach einem 

geeigneten Namen für unsere neue Kindergruppe von 

6 - 10 Jahren, bei der Forschen, Beobachten, Experi-

mentieren und Entdecken im Vordergrund steht, aber 

natürlich auch der gemeinsame Spaßfaktor. Zunächst 

dachte ich an „Glühwürmchen“, weil den kleinen For-

schern ja ein Licht aufgehen soll und diese Tierchen ihr 

Licht immer dabei haben. Doch das kam mir etwas zu 

uncool für diese Altersgruppe vor. Schließlich dachte 

ich an ein anderes Tier, welches unglaublich gut be-

obachten und ganz besonders weit und scharf sehen 

kann: Den Adler. Und so kamen mir „die Adleraugen“ in 

den Sinn. Gemeinsam wollen wir den Dingen auf den 

Grund gehen und spannende Entdeckungen machen.

Wir treffen uns zunächst einmal monatlich am Frei-

tagnachmittag von 16 bis 18 Uhr im Ranebü (Raum 

neben dem Gemeindebüro, Ehranger Straße 216).

Los geht’s am 01.09.2017!

Anmeldung über jacqueline.jaeckels@ekir.de.

VEREINE UND MEHR
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LOS GEHT’S MIT DEN „KIRCHENZWERGEN“  	 | Von Jacqueline Jäckels

Neues Angebot für die ganz Kleinen:

Herzlich eingeladen sind Kinder von 0-2 Jahren mit 

Mama oder Papa (gerne auch Oma oder Opa, Tante 

oder Onkel, ...) zu unserem neuen Krabbeltreff „Kirch-

enzwerge“. Gemeinsam mit den Kleinen wird gesun-

gen, gespielt und sich an biblische Geschichten mit 

den Sinnen Sehen, Hören und Fühlen herangetastet.

Wir treffen uns einmal im Monat donnerstags von 

10:00-11:30 im Ranebü (Raum neben dem Gemein-

debüro, Ehranger Straße 216).

Los geht’s am 14.09.2017 :-)

Anmeldung über jacqueline.jaeckels@ekir.de.

In der ersten Hälfte widmen wir uns den Kleinen, 

danach gibt es Mama-Zeit (oder Papa-Zeit,..), wo die 

Großen sich bei Kaffee, Tee, Sprudel und Keksen aus-

tauschen und kennenlernen können.

60 MINUTEN ZEIT FÜR ... KIRCHENGESCHICHTE	 | Von Vanessa Kluge und
DIE NEUEN THEMEN DES 60-MINUTEN-KREIS IN EHRANG 	 Dr. Tobias Schreiber

Wie immer heißt es: Montagabends nehmen sich 

alle Interessierten 60 Minuten Zeit für ein Thema.  

Ab 18.45 Uhr ist die Türe offen, um 19.00 Uhr geht es 

mit dem Glockengeläut los. Was ist dran? Dieses Mal 

geht es um Bekenntnisschriften – auch um eine, die 

viel jünger ist und trotzdem etwas mit Reformation 

zu tun hat.

04.09.2017	 Die Leuenberger Konkordie 

18.09.2017		  Ketzertod im Mittelalter 

Um 20.00 Uhr gilt es dann voneinander Abschied zu 

nehmen und um 20.15 Uhr schließen sich wieder die 

Pforten des Ranebüs (Raum neben dem Gemein-

debüro, Ehranger Str. 216, Trier).

Die Abende sind inhaltlich abgeschlossen. Vorbil-

dung ist nicht nötig. Interesse am Thema reicht aus.

Seien Sie herzlich willkommen!
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REFORMATION 2017 KANN HEISSEN: VERSÖHNUNG DENKEN 	 | Von Vanessa Kluge und  
	 Schwester Evelin

Treffen mit katholischen Ordensleuten aus der 

Region Trier in der Evangelischen Kirche in Ehrang

Unter dem Motto „Reformation 2017 kann heißen: 

Versöhnung denken“ treffen sich am Montag, 11. 

September 2017 von 15.00 – 17.00 Uhr katholi-

sche und evangelische Christenmenschen im Ge-

meindesaal unter der Evangelischen Kirche 

Ehrang. Das wird ein buntes Treffen, denn unter der 

Leitung von Schwester Evelin machen sich die Or-

densmänner und –frauen in der Region Trier auf den 

Weg nach Ehrang.

Ich freue mich schon auf die Franziskanerinnen, die 

Weißen Schwestern von Afrika, die Borromäerinen, 

die Benediktinerinnen, die Josefs-Schwestern, die 

Johannes-Schwestern, die Schönstatt-Schwestern, 

die indischen Schwestern aus verschiedenen Kon-

venten, die Weißen Väter von Afrika, die Redempto-

risten, die Barmherzigen Brüder, die Jesuiten, die Be-

nediktiner … die Liste ließe sich fortsetzen. Unsere 

Idee ist: lasst uns im Reformationsjahr gemeinsam 

überlegen, was uns verbindet und wie Versöhnung 

gelebt werden kann.

Es soll ein bunter Nachmittag werden mit Impulsen, 

aber auch mit Zeit für Gespräche. Kurz um: wir wollen 

unsere Gedanken der Versöhnung miteinander teilen 

– und unser mitgebrachtes Essen. Vielleicht fängt 

Versöhnung ja am besten genauso an. Im Miteinan-

der Teilen von Glauben, der auch durch den Magen 

geht. Und: alle, die daran Interesse haben, sind dazu 

eingeladen. Sie müssen keinem Orden angehören, 

sie dürfen evangelisch oder katholisch sein oder: sie 

dürfen einfach schlichtweg neugierig sein. Das reicht, 

um Sie willkommen zu heißen.
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STADTTEIL-TREFF IM BÜRGERHAUS EHRANG	 | Von Melanie Bergweiler

Bereits seit August 2010 findet im Bürgerhaus jeden 

Mittwoch der „Stadtteil-TREFF“ statt. Mittlerwei-

le hat sich das Angebot etabliert und die Besucher 

kommen regelmäßig zu dem Treffen mit Kaffee und 

Kuchen. Möglich wird dies alles durch ehrenamtliche 

Helfer und Unterstützer, die den Kuchen backen und 

den Saal herrichten.

Zu den verschiedenen Angeboten im Stadtteil-Treff 

zählen z.B. Kaffeeklatsch, Bingo oder Mensch ärge-

re dich nicht spielen. In regelmäßigen Abständen 

finden verschiedene Zusatzangebote statt wie z.B. 

Basteln mit dem Jugendtreff Ehrang/Quint, Konzert 

der Shanty-Gruppe Trier, Besuch vom Club Aktiv Ta-

gespflege Ehrang und dem Club 65 und vieles mehr.

Der Stadtteil-TREFF im Bürgerhaus Ehrang findet 

immer mittwochs von 14.00 bis 17.00 Uhr im  

kleinen Saal statt.

Wir würden uns freuen Sie als Gäste begrüßen zu dürfen.

Foto: Petra Valerius
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SELBSTBESTIMMT LEBEN MIT DEMENZ?!                                              | Von Isabelle Weber-Wertz

2018 neu in Ehrang: Die Demenz-WG vom Club Aktiv 

Hämmern, Klopfen, Bohren – in der Ehranger Ober-

straße gegenüber der Pfarrkirche St. Peter tut sich 

was. In dem denkmalgeschützten Gebäude mit den 

Hausnummern 3 und 4, in dem sich vorher u.a. zwei 

Ehranger Arztpraxen befanden, ziehen in diesen Ta-

gen rege Bauarbeiten die Aufmerksamkeit auf sich. 

Wer fährt da eine Vielzahl von Gewerken und großes 

Baugerät auf? Es sind zwei nicht unbekannte Initiato-

ren, die sich in Ehrang erneut engagieren: die Familie 

Thonet und der Trierer Selbsthilfeverein Club Aktiv. 

Gemeinsame Erfahrungen in der Zusammenarbeit 

haben beide schon mit der Club Aktiv Tagespflege 

im Schiffen Äcken und bei den barrierefreien Woh-

nungen im „Blauen Haus“ in der August-Antz-Straße. 

Was jetzt in der Oberstraße als neues Wohnprojekt 

entsteht, geht nochmals einen Schritt weiter. Paul 

Haubrich, Geschäftsführer beim Club Aktiv, erklärt: 

„Der Club Aktiv baut hier eine besondere Wohn- und 

Pflege-Gemeinschaft für demenzerkrankte Men-

schen auf. Damit gehen wir neue Wege – mit den Be-

troffenen und ihren Angehörigen. Unser Weg ist der 

hin zu einer familiären gemeinschaftlichen, selbst- 

und mitbestimmten Lebens- und Wohnform, die 

auch in den verschiedenen Phasen einer Demenz 

den Erhalt der ganz persönlichen Lebensqualität 

möglich macht.“ 

Weil das vom Club Aktiv entwickelte neue Konzept 

auch in den Augen von externen Fachleuten vielver-

sprechend ist, wird die Initiative vom Land unter-

stützt. Seit Juni liegt der positive Bescheid für eine 

Anschubförderung im Rahmen innovativer Wohn- 

und Quartiersprojekte beim Club Aktiv auf dem Tisch. 

Für Paul Haubrich ist die Zusage aus Mainz nicht nur 

ein Beitrag zur Finanzierung, sondern auch weitere 

Bestätigung für die Qualität des eingereichten Kon-

zepts. Und das aus gutem Grund: Modellprojekte, die 

vom Land gefördert werden, haben anspruchsvolle 

Voraussetzungen zu erfüllen, bevor sie in den Kreis 

der Ausgewählten kommen. Mit ihrem Förderpro-

gramm unterstützt die Landesregierung Initiatoren 

von Modellprojekten für selbstbestimmtes Wohnen 

und Leben. Diese Wohnprojekte müssen sich in vie-

lerlei Hinsicht durch ihren innovativen Charakter aus-

zeichnen und durch besondere Angebote Menschen 

mit Behinderungen, älteren oder pflegebedürftigen 

Menschen ermöglichen, in einem vertrauten Wohn-

umfeld zu bleiben. 

Die Räume für die neue Wohn-Pflege-Gemeinschaft 

in der Oberstraße werden in den nächsten Monaten 

generalsaniert und für die besonderen Bedürfnisse 

der neuen WG-Mieterinnen und -Mieter ausgestattet. 

In die bauliche Gestaltung fließen die neuesten Er-

kenntnisse so genannter demenzfreundlicher Archi-

tektur und Erfahrungen aus anderen vorbildlichen 

Gemeinschafts-Wohnprojekten für Menschen mit 

Demenz ein. Hört sich sehr gut an, aber wird es ein 

Wohnmodell nur für Bessergestellte? Paul Haubrich 

sagt: „Absolut nicht. Die Finanzierung wird so sein, 

dass jeder Betroffene oder für ihn seine Angehörigen 

unsere WG als Alternative in Betracht ziehen kann“, 

sagt Paul Haubrich. 

Werfen wir einen Blick voraus: Rundum individuell 

gestaltbare Lebensbereiche und persönliche Rück-

zugsräume werden die elf Privatzimmer den Bewoh-

nern bieten. Herzstück des großzügigen Gemein-

schaftsbereichs sind die große Wohnküche und der 

zentrale Wohngemeinschaftsraum. Helle Räume mit 
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viel Licht von außen und innen, Farben, eine orien-

tierungsunterstützende Struktur und historische Ele-

mente bilden den Rahmen. Ein geschützt gelegener 

schöner Innenhof mit Garten wird u. a. den wichtigen 

Bewegungsfreiraum bieten. Und wenn Angehörige, 

die nicht in der Nähe wohnen, über Nacht bleiben 

wollen? Auch ihnen werden flexible Räumlichkeiten 

zur Verfügung stehen. Neben der hauswirtschaftli-

chen Rundum-Versorgung in der Demenz-WG sind 

die individuellen Betreuungs- und Pflegeleistungen 

wichtig. Hierfür können die WG-Mieter bzw. ihre An-

gehörigen oder gesetzlichen Betreuer ganz nach Be-

darf und Wunsch ambulante Anbieter wie z.B. häusli-

che Pflegedienste frei wählen und mit ihnen Verträge 

abschließen. 

Beim Club Aktiv hat man zunächst verschiedene mög-

liche Modelle für das WG-Konzept verglichen. Nun ist 

man überzeugt, dass die neue Demenz-WG ein sehr 

individuelles Angebot bereitstellt, wie es in der Form 

in der Region als Alternative fehlt. Angela Veneziano, 

Leiterin der Club Aktiv Tagespflegeeinrichtungen, ist 

fachlich für den Aufbau des neuen Wohn-Angebots 

zuständig. Sie sagt: „Wir basieren unser Konzept auf 

dem person-zentrierten Ansatz nach Tom Kitwood. 

Das Ziel dieses besonderen Ansatzes besteht darin, 

dass das Person-Sein von Menschen mit Demenz er-

halten bleibt. Demenzkranke Menschen können wir 

nur erreichen, wenn wir uns konsequent darauf ein-

lassen, ihnen in ihrer statt in unserer Welt zu begeg-

nen. Und genauso werden wir das in unserer neuen 

Demenz-WG mit den Bewohnern leben.“ 

Von wesentlicher Bedeutung für das neue WG-Modell 

wird auch die individuelle Einbindung der Angehöri-

gen und eines geschulten ehrenamtlichen Netzwerks 

vor Ort sein. Ebenso der weitere Ausbau der Nähe zur 

Quartiersarbeit in Trier-Ehrang, die bereits intensiv 

von der dort seit 2015 angesiedelten Club Aktiv Ta-

gespflege gepflegt wird.  

Noch ist einiges zu tun, bis die besondere WG für die 

zukünftigen Bewohnerinnen und Bewohner als neu-

es Zuhause bezogen wird. Die Zielmarke beim Club 

Aktiv ist Mitte des nächsten Jahres. Interessenten für 

die neue Demenz-WG oder auch Menschen, die sich 

für das ehrenamtliche Netzwerk engagieren möchten, 

können sich gerne schon jetzt beim Club Aktiv melden. 

In der Zeit bis zur Eröffnung der Demenz-WG wird der 

Club Aktiv in Ehrang bereits kostenlos verschiedene 

Informationsveranstaltungen anbieten sowie hilfrei-

che Vorträge und Workshops zum Thema Demenz 

für Angehörige und Interessierte. 

Mehr Informationen:  

Angela Veneziano,  

Tel.: 0651/99550354,  

E-Mail: veneziano@clubaktiv.de

Text: Club Aktiv; Foto: www.fotolia.de
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BABYTREFF IM BÜRGERHAUS EHRANG

Die nächsten Termine finden statt am:

Dienstag 29.08.2017, 12.09.2017 und 26.09.2017

Jeweils von 10 – 11.30 Uhr 

NATURFREUNDE QUINT 

02.09.17

Umweltdetektiv-Aktionstag

Wer macht unser T-Shirt?

Wir tragen sie fast jeden Tag und haben sie in ver-

schiedenen Farben und Mustern. T-Shirts!

Aber wer macht sie eigentlich und woher kommen 

sie überhaupt. Wir finden es heraus!  

Kinder ab 8 Jahre/ 10 – 16 Uhr

Kosten einschl. Mittagessen 9 bzw. 10 €

Mit Stempel fürs Zukunftsdiplom

03.09.17

Jahreszeitliche Kräuterwanderung für  

die ganze Familie

Anschließend gemeinsames zubereiten und genüss-

lich verspeisen! Auf Wunsch können auch einige 

vegane Gerichte zubereitet werden. 

Treffpunkt: 14 Uhr Naturfreundehaus 

Anmeldung an Beate Stoff unter info@silva-mirabilis

16.09.17

Umweltdetektiv-Aktionstag

Wir machen unsere Kosmetik selbst!

Schon im alten Rom färbten die Damen ihre Haare mit 

Kamillenessenzen. Das könnt ihr auch! Kommt und 

macht eure eigenen Cremes, Seifen oder Shampoos.

Kinder ab 8 Jahre/ 10.00 – 16.00 Uhr

Kosten: 9 € bzw.10 €

Mit Stempel fürs Zukunftsdiplom

09.10. – 13.10.17

HerbstTagesFreizeit 

Herbstzeit/ Erntezeit

Viele unserer Lebensmittel kamen vor langer Zeit von 

einem anderen Kontinent. Heute können wir sie bei 

uns ernten. Entdeckt und esst mit uns um die ganze 

Welt.

Kinder 7 – 12 Jahre, täglich 8 – 17 Uhr/ 80 € bzw. 70 €

Bitte Sonderprospekt anfordern

22.10.17

Pilze kennenlernen und verwerten

Für die ganze Familie, mit zertifiziertem Pilzführer.

Pilze werden allgemein fast ausschließlich nach 

ihrem Speisewert und ihrer Giftigkeit beurteilt und 

dabei wird häufig vergessen, dass ein Leben auf der 

Erde ohne Pilze nicht möglich wäre. Mit gemeinsa-

men Kochen und Essen. Treffpunkt 10 Uhr Natur-

freundehaus/ Anmeldung per Mail erforderlich

18.11.17

Umweltdetektiv-Aktionstag

Waldwichtelzeit  

Lasst Euch überraschen!

Kinder ab 6 Jahre/ 10.00 – 16.00 Uhr 

Kosten: 9 € bzw. 10 €

CAFÉ INTERNATIONAL 
Der offene Treff für Flüchtlinge,  

Bürger und Helfer

Erleben Sie eine angenehme Zeit mit Gesprächen, 

Informationen und Austausch, …

Kostenlosem Kaffee, Kuchen, Tee, …

Jeden 1. und 3. Montag im Monat von 16.00 – 19.00 

Uhr, ist der Treffpunkt im Untergeschoss des Bürger-

hauses Ehrang, Niederstr. 143/144.

Bei schönem Wetter, findet das Café draußen  

hinter dem Bürgerhaus statt.

Die nächsten Termine von September bis November 

2017 sind am:

Montag 04. September (Schützenstand Ehranger 

Markt), 18. September, 02. Oktober, 17. Oktober,  

06. November und 20. November 2017.
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BANDS WITHIN THE BANDS
Saxomania-Musiker, vom Duo bis zum Sextett

Swing/Jazz, Klassik, Filmmusik etc.

23.09.2017, 19.30 Uhr, Remise, Trier-Quint

10€, ermäßigt 8€

FILMMUSIK MAL ANDERS
Saxomania, die vollständige Band

Musik aus Film und Fernsehen

25.11.2017, 19.30 Uhr, Bürgerhaus Ehrang

10€, ermäßigt 8€

NEU: BEGEGNUNG, AUSTAUSCH  
UND GEMEINSAMES SPIEL IM BÜRGERHAUS 
Interkultureller Eltern-Kind-Treff

Die Familienbildungsstätte Remise bietet nach den 

Sommerferien einen Eltern-Kind-Treff für alle Mütter 

mit Kindern bis 3 Jahren an. 

Die interkulturelle Eltern-Kind-Gruppe ist ein of-

fenes Begegnungsangebot für Frauen und Kinder 

unterschiedlicher Nationalitäten. Wir treffen uns 

montags und freitags am Vormittag im Bürgerhaus 

Ehrang. Im lockeren Rahmen lernen wir uns kennen, 

tauschen uns über die Erziehung aus, geben prak-

tische Tipps zur Bewältigung des Alltags, helfen bei 

Sprachproblemen, machen Spiele und Musik, gerne 

auch aus den Herkunftsländern der Teilnehmerin-

nen. Die Kursleiterinnen begleiten die Gruppe unter 

Einbeziehung der Wünsche und Interessen der Kin-

der und Mütter.

ANGEBOTE FÜR ZUWANDERER  
UND INTERESSIERTE IM 2. HJ 2017
Montag:

Interkulturelle Eltern-Kind-Treff im Bürgerhaus 

Ehrang für Frauen mit Kleinkindern

von 9:30-11:30 Uhr im Bürgerhaus Ehrang,  

Niederstraße 143-144, 54293 Ehrang

Dienstag:

Interkulturelle Eltern-Kind-Treff in der FBS Remise

Für Familien mit Kindern von 1-3 Jahren

Von 10:40-11:40 Uhr, Von-Pidoll-Straße 18,  

54293 Trier

Mittwoch:

Sprachkurs: Deutsch als Fremdsprache

von 9:30 – 11:3045 Uhr im Bürgerhaus Ehrang,  

Niederstraße 143-144, 54293 Ehrang

Freitag:

Interkulturelle Eltern-Kind-Treff im Bürgerhaus 

Ehrang für Frauen mit Kleinkindern

von 9:30-11:30 Uhr im Bürgerhaus Ehrang,  

Niederstraße 143-144, 54293 Ehrang

TERMINE

ST. MARTINSUMZÜGE

St. Peter (KG Rot-Weiss)

Der Martinsumzug St. Peter findet am Freitag 10. 

November 2017 um 17.30 Uhr statt. Der Treffpunkt 

ist bei der Pfarrkirche St. Peter. 

Auf der Bausch (Bürger- und Kulturverein Bausch)

Laternenumzug des Bürger- und Kulturverein Bausch 

1999 e.V. begleitet von dem Blasorchester Ehrang 1953 

e. V. am Samstag, 11. November 2017 ab 18.00 Uhr.

Wir starten am Waldparkplatz „Auf der Bausch“ 

beim Schuhbaum. Nach dem Umzug ist für Musik, 

Würstchen, Getränke und natürlich Martins-Brezeln 

zu familienfreundlichen Preisen gesorgt.

Wir freuen uns auf Euch!!!

Quint (Förderverein Grundschule Quint)

Martinsumzug der Grundschule Quint findet am 

Sonntag 12. November 2017 um 18.00 statt. Der Treff-

punkt ist wie immer die Grundschule Quint.

Start: Montag, 21. August

Ort: Bürgerhaus Ehrang

Kursleiterinnen: Silvia Peters und Gabi Böhm

Dauer: fortlaufend montags und freitags,  

9.30 Uhr bis 11.30 Uhr

Weitere Info’s in der FBS Remise unter Tel. 64895
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Quelle: Ursula Orth

MEILENSTEIN RÄTSEL 
3/2017

Das Lösungswort mit Ihrem Na-

men und Adresse bitte beim 

Quartiersmanagement, Melanie 

Bergweiler schriftlich anmelden: 

E-Mail: melanie.bergweiler@

palais-ev.de oder Niederstraße 

142, 54293 Trier

Unter den richtigen Antworten 

des Meilenstein Silbenrätsels 

wird eine zweibändige Ehran-

ger Chronik verlost und für das 

Fotorätsel ein Ehriker Mundart 

Wörterbuch, gestiftet vom Ver-

ein Ehranger Heimat e.V.

Gewinner des Worträtsels 02/2017: Marie Morbach

Gewinner des Fotorätsels 02/2017: Gertrud Schneider

Das Redaktionsteam Meilenstein gratuliert den Gewinnern!

Der Gewinn kann bei Quartiersmanagerin Melanie 

Bergweiler unter vorheriger Terminvereinbarung ab-

geholt werden. 

Die Auflösung des Meilenstein 

Rätsel 02/2017 lautet: 

Fotorätsel: Fassade des Hauses 

Spiess, Franziskusstraße 39.
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VERKEHR UND MEHR
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ÜBERSICHT DER STRASSENBAUSTELLEN 
IN TRIER-EHRANG 2015 BIS 2020

Erläuterungen zu den Baumaßnahmen 

(geplante Bauzeiten, Änderungen möglich)

Mitteilungen zu den Baumaßnahmen: 6. Verschiebung aufgrund Klärungsbedarf mit DB wg. Kanalbau

Allgemeiner Hinweis: Die in der Tabelle angegebenen Ausführungszeiten sind vorläufige, geplante Bauzeiten, die 

sich noch verschieben können. Die Bauzeiten werden ggfls. in der nächsten Ausgabe fortgeschrieben.

 Nr.	 Maßnahme	 Baubeginn	 Bauende	 Bemerkungen

 1	 Verlegung der B 422,

	 1. bis 3. Bauabschnitt	 März 2015	 Mitte 2017	 Restarbeiten (Sanierung

				    Kragarm etc.) und Bepflanzung Mitte 2017

 2	 Oberstraße	 2018	 Frühjahr 2019	 Bau unter Vollsperrung

 3	 Kyllbrücke	 September 2015	 Nov. 2016	 Arbeiten sind abgeschlossen

 4	 Servaisstraße, Anbindung 

	 Feuerwache und Deich-

	 ertüchtigung 	 Febr. 2016	 Sommer 2016	 Maßnahme ist abgeschlossen

 5	 August-Antz-Straße	 noch nicht terminiert		  Bau unter Vollsperrung

 6	 Zur Stadtmauer	 Herbst 2017	 Ende 2018	 Bau unter Vollsperrung, mehrere Bauabschnitte

 7	 Gartenstraße	 noch nicht terminiert		  Bau unter Vollsperrung

 8	 Seitenstraßen der 			   Ausbau in Teilabschnitten,

	 Niederstraße	 Anfang 2017	 2020	 gassenweise jeweils unter Vollsperrung

 9	 Heidetreppen			   Ertüchtigung Stützmauer und vereinzelte

				    Stufensanierung

WER WEISS WO?

Quelle: Tiefbauamt
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